
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 be
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich

Hans Paulus in Halle

Fernſprechverbindung mit Bern Lelpzig Magdeburg c
Anſchluß 476

Nr 20

Saale Bei
Halle a d Saale Sonnabend den 12

Abend Ausgabe

Nennundzivanzigſter Jahrgang

J7 òAJ

Jannar

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OriginalArttkel

Konverſſon oder nicht
Die Nordd Allg 5 hat ſich gemüßigt geſehen den Er

öxrterungen über die Zinsherabſetzung für die vierprozentigen
Anleihen die anſcheinend offiziöſe Verſicherung entgegenzuſtellen
daß ſich ſeit Monaten nichts geäudert habe und daß die Re
gierung der Frage der Konverſion der vierprozentigen Konſols
daher noch nicht näher getreten ſei Bei der Wichtigkeit die
vie Frage der Konverſion für die weiteſten Kreiſe des Volkes
hat iſt es begreiflich daß eine ſolche Ablengnung allenthalben
begchtet wird Dennoch iſt ſie nichts als hohles Gerede Die
VNordd Allgem Ztg hat gegenwärtig überhaupt keine offi

ziöſen Beziehungen mehr Die Regierung fühlt ſich mit Recht
durch die Se die dieſes Blatt eingenommen hat kompro
mittirt Seit Herr von Koeller die Berliner Korreſpondenz
heransgiebt ſind der Nordd Allg Ztg auch die letzten offi
ziöfen Beziehungen abgeſchnitten Jhr Artikel über die Un
verletzlichkeit der Volksvertretung hat in Regierungskreiſen pein
liches Aufſehen erregt und zu mauchen Weiterungen geführt

Man hat jüngſt in der Voſſiſchen Zeitung die Erklärung
leſen können daß die Nordd Allgem Ztg jenen wunder
lichen Artikel nicht in der Form veröffentlicht habe in der er
ihr zugegangen war Daraus kann man ſchließen daß der
Verfaſſer ſelbſt Werth darauf gelegt habe dieſe Thatſache feſt
zuſtellen Er hätte keinen Werth darauf legen können wenn
ihm jeuer Artikel Lorbeeren eingebracht hätte Ueberhaupt aber
ſind die Zuſtände in der Nordd Allg Ztg gegenwärtig
derart daß man ſich ſehr wohl zu hüten hat irgend welche
Mittheilungen jenes Blattes auf die Regierung zurückzuführen

Die Nachricht daß ſich die Regierung mit der Konverſion
der vierprozentigen Konſols überhaupt noch nicht beſchäftigt
habe iſt poſitiv falſch Wir müßten auch wahrlich eine ſehr
gedankenloſe Finanzverwaltung haben wenn ſie der Thatſache
keine Aufmerkſamkeit ſchenkte daß die dreiprozentigen Konſols
bereits einen Kurs von 97,20 erreicht haben Eine Finanz
verwaltung die angeſichts einer ſolchen Erſcheinung noch immer
nicht die Konverſion der höher verzinslichen Werthe in Aus
ſicht nähme überhaupt dieſem Problem noch nicht näher träte
die verdiente ein Urtheil wie es in parlamentariſche Worte
überhaupt nicht gebracht werden kann Aber wer wird ſich ſo
lächerlich machen zu glauben daß ein gewiegter Finanzpolitikex
wie Herr Miquel einfach die Augen zumachte und thäte als
gehe ihn die ganze Kursbewegung nichts an Das freilich iſt
richtig daß Herr Miquel heute nicht die Zinsherabſetzung an
kündigen wird dazu iſt er ein zu guter Taktiker Wie ſollte
man guch erwarten daß ein Finauzminiſter eine Transgktion
guttindigte bei der das Reich und die Einzelſtaaten über
66 Millionen Mark jährlich erſparen während gerade jetzt
die Tabakfabrikatſteuer verlangt wird weil anders
das Defizit im Reiche und in den Einzelſtaaten nicht zu decken
ſei Da iſt es begreiflich und ſogar entſchuldbar daß der
Finanzminiſter jetzt die Konverſion noch nicht vornimmt daß
ex ſie auch nicht einmal in nahe Ausſicht ſtellt weil er damit
feinen eigenen Steuerplänen Aber beſchäftigt
hat ſich Herr Miquel mit dem Gedanken ver Konverſion darum
kängſt nahe getreten iſt er dieſer Frage allerdings und es
wird auch kein halbes Jahr vergehen bis die Zinsherabſetzung
zur Thatfache geworden iſt Sie vollſzieht ſich mehr und mehr
ungezwungen durch die Steigerung des Kurſes der dreiprozen
tigen Anleihen Je höher dieſer Kurs geht um ſo leichter iſt
ſchließlich die Konverſion vorzunehmen Heute ſteht die drei
prozentige Anleihe ſchon rund 14 Prozent höher als ein großer
Theil ihrer Titel ausgegeben worden iſt Und da ſollten Reich
und Staat 4 Prozent Zinſen weiter bezahlen während ſie das
Geld zu 3 Prozent haben können Das mögen Politiker vom
Schlage der Nordd Allg Ztg glauben aber niemand der
ſelbſt zu denken gewohnt iſt

Die Nordd Allg Ztg ſpricht auch nur von den preußiſchen
Konſols nicht von der Reichsanleihe Allerdings handelt es
ſich bei den Reichsanleihen auch nur um 450 Millionen Mark
Aber die Umwandlung dieſer 450 Millionen Mark vier
prozentiger in dreiprozentige Anleihen hat gegenwärtig nicht die
geringſten Schwierigkeiten Man braucht auch nur die Zeitungen
aifzuſehlagen um zu ſehen wie allenthalben konvertirt wird
Zn Dänemark hat man bereits die dreieinhalbprozentigen
Anleihen auf drei Prozent konvertirt in Norwegen konvertirt
man die vierprozentigen in dreieinhalbprozentige Titel Ueberall
haben in jüngſter Zeit die großen Privatgeſellſchaften Eiſen
bahnen und ähnliche Unternehmungen die Zinſen ihrer Obli
gationen herabgeſetzt Die Pfandbriefinſtitute ſind dieſem
Beiſpiele gefolgt Da mögen wirkliche oder ſcheinbare Offiziöſe
erzählen ſoviel ſie wollen und leugnen ſoviel ſie können die
Zinsherabſetzung wird demnächſt vor ſich gehen wenn auch
Herr Mignel für gut finden ſollte nicht ſeinerſeits die Kon
vwerſion zu beantragen ſondern ſich zu ihr vom Landtage drängen
zu laſſen Das hat nichts zu ſagen Einen ſolchen Antrag der
Herrn Migquel auffordert etwas zu thun was er längſt zu thun
für nöthig hält wird im ſchlimmſten Falle der getreue Gehilfe
des preußiſchen Finanzminiſters Frhr v Zedlitz im Landtage
cinbringen können

Die Konverſion iſt unr die Folge der Bewegnngen im wirth
ſchaſtlichen Leben ſie iſt der Ausdruck des weiter ſinkenden Zins
fußes Aber obwohl die Wirkung der allgemeinen Zuſtände wird
ſie wiederum die Urſache einer Forteutwicklung in der gleichen
Nichtung ſein Bei dem heutigen Kursſtande darf man annehmen
vaß die Konverſion im weſentlichen nur eine Abſtempelung bedeutet
Weitans die meiſten Inhaber der Anleihetitel werden ſich be
reits mit der Thatſache abgefunden haben daß ſie nicht auf
die Dauer vier Prozent Zinſen oder auch nur dreieinhalb
Prozent beziehen können Man wird nothgedrungen ſich mit drei
Prozent begnügen zumal wenn eine entſprechende Konverſions
prämie angeboten wird Ein Theil des Kapitals wird gleich
Wohl jedenfalls zurückgezahlt werden müſſen denn es giebt

immerhin eine Anzahl Perſonen die ſich mit einem Zins von
drei Prozent nicht begnügen zu können meinen die vielmehr
anderweite Werthe aufſuchen werden wo ſie für den höheren
Zins geringere Sicherheit in Kauf nehmen müſſen Für das
Reich und die Staaten kommt finanziell dieſer Umſtand nicht
in Betracht denn ſo viel ſie in baarem Gelde zum Nennwerth
zurückzahlen müſſen ſo viel können ſie ſofort in neuen Titeln
zu gutem Kurſe wieder ausgeben Aber durch den allgemeinen
Rückgang des Zinsfußes und durch die Verdrängung eines
Theiles der bisherigen Anlagen aus den höheren Anleihen
wird das wirthſchaftliche Leben geſteigert der Unternehmungs

eiſt angeſtachelt und ſo darf man bei der außerordentlichen
lüſſigkeit des Geldes wit einer günſtigen Konjunktur für die

nächſte Zeit rechnen ſofern nicht unerwartete politiſche Zwiſchen
fälle eintreten ſollten Durch offiziöſe oder ſcheinoffiziöſe Ab
leugnungen wird ſich niemand über den Sachverhalt täuſchen
laſſen Ehe dieſes Jahr zu Ende geht wird wenn nicht alles
täuſcht Preußen ſo gut wie das Reich ſeiner vierprozentigen
Schuld ledig ſein

Dentſches Reich
Der Kaiſer und die Marine

Ganz allgemein iſt man jetzt der Meinung daß die Vor
leſung welche dieſer Tage der Kaiſer bei dem Herrenabend
über Marineangelegenheiten gehalten nicht nur dazu
beſtimmt war Zeugniß von dem regen Jntereſſe des Kaiſers
für dieſe Frage abzulegen ſondern auch dazu den Reichstag
auf politiſche Aktionen welche eine Hebung und Feſtigung
der Seemachtſtellung Deutſchlands zum Ziele haben
vorzubereiten Von offenbar inſpirirter Seite wird in dieſer
Hinſicht noch geſchrieben daß alle Abgeordneten die am parla
mentariſchen Herrenabend beim Kaiſer theilgenommen nicht
genug Worte der Anerkennung über die ſchwungvolle Beredt
ſamkeit des Kaiſers finden können Er ſprach mit einer
Wärme mit einem Gefühl und einem Verſtändniß für die
Sache daß wenn dieſe Rede im Reichstag gehalten ſie
zweifellos manche Gegner der Marineforderungen umgeſtimut
hätte Der Kaiſer hat einſtmals geſagt Mein Großvater
hat das preußiſche Heer groß gemacht ich will verſuchen die
doutſcho Movine in die Sshe zu bringen Dieſen Gedanken
hat er nnausgeſetzt vor Augen gehabr vie Mourinekonferengert
die der Kaiſer wiederholentlich in jeder Woche mit dem kom
mandirenden Admiral Frhrn v d Goltz dem Staatsſekretär
von Hollmann und dem Contreadmiral Frhrn von Senden
Bibran gehabt dehnten ſich ſtundenlang aus jedes einzelne
Detail wurde beſprochen und dabei entwickelte der Kaiſer ſo
viele Sachkenntniß daß die anweſenden Admirale aus ihrer
Bewunderung kein Hehl machten Bei den letzten Marine
manövern die bekanntlich mit der großen Parade bei Herings
dorfSwinemünde ihren Anfang nahmen zeigte ſich der Kaiſer
derartig unterrichtet als wäre er Decernent für alle Gebiete
Auf den Konferenzen auf S M S Wörth und der Yacht
Hohenzollern trat das in evidenteſter Weiſe zu Tage Es

braucht nicht weiter hervorgehoben zu werden daß die jetzigen
Darlegungen des Kaiſers ihren Eindruck auf die Abgeordneten
nicht verfehlten er wies nach wie dringend nothwendig die
Vermehrung der Flotte um ſchnelle Krenzer ſei Die Ent
wickelung der Kolonien der Schutz der Deutſchen im Auslande
müßten unendlich darunter leiden wenn wir noch lange der
Kreuzer entbehren ſollten Alle anderen Staaten ſeien uns in
Bezug auf die Kreuzerfrage weit über ſie hätten in genügender
Anzahl dieſe ſchnellen Schiffe die wir ſo abſolut nothwendig
gebrauchten wenn eben die Flotte nicht viel von ihrer Be
deutung verlieren ſollte Der Frkf Ztg wird über den
Vortrag des Kaiſers noch folgendes geſchrieben

Es war eine Art propädeutiſcher Vorübung für die bevor
ſtehende Berathung des Marineamts Der Kaiſer muß das
gefühlt haben daß kein anderer mit gleicher Wärme und
Sachkenntniß und auch nicht mit der nachdrücklichen Kraft der
Ueberzengung wie er die Vertretung verſchiedener Parteien
über die Nothwendigkeit einer Erweiterung unſerer Marine
aufzuklären vermag Jm Reichstag kann er ſelbſt nicht
ſprechen und ſo hat er ſich zu einer Art parlamentariſchem
Privatiſſimum entſchloſſen deſſen Wirkung ſich bei der Etats
berathung zeigen wird

Aus höheren Regionen
Ueber Miniſter v Berlepſch und deſſen Verbleiben im

Amte entnehmen wir einer berliner Korreſpondenz der mün
chener Allg Ztg welche gewöhnlich offiziös iſt die nach
folgenden Betrachtungen Herr v Berlepſch habe ſeiner Zeit
als Regierungsſozialiſt nach dem Herzen der damaligen mehr
oder weniger verantwortlichen Rathgeber des Kaiſers die aller
höchſten Perſonen für ſich eingenommen zumal ihn alle Eigen
ſchaften des vollendeten Kavaliers zieren Und ihm hätten
Geheimrath v Königs der chriſtlich ſoziale Unterſtagtsſekretär
Lohmann und Herr v Rottenburg lange Zeit hindurch den
ſozialpolitiſchen Kurs beſtimmt Aber ſchon ſeit Monaten
müſſe mit dem Rücktritt des Handelsminiſters gerechnet wer
den Jn der Hofgeſellſchaft hat man ein ſehr raſches Gefühl
dafür wer aufhört ſich beſonderer Gunſt zu erfreuen Herr
v Berlepſch ſoll wie man ſich erzählt ſeit langer Zeit vom
Kaiſer überſehen worden ſein Während Herr v Boetticher
obgleich er der Mitſchuldige des Herrn v Berlepſch iſt wenn
man in der Politik des neuen Kurfes den Sozialdemokraten
gegenüber überhaupt etwas von Schulv entdecken will erſt vor
wenigen Wochen noch zur Hofjagd eingeladen wurde iſt die
gleiche Ehre Herrn v Berlepſch nicht zu theil geworden Dabei
erfreut dieſer ſich als Jäger eines wohlbegründeten Rufes und
iſt Herrn v Boetticher jedenfalls auch als ſolcher über
Schon als Graf Eulenburg drauf und dran war eine
Exekution an dem Lebensneyv des neuen Kurſus zu vollziehen
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war von Rücktrittsabſichten auch des Herrn v Berlepſch die
Rede Nach der Art wie ſich der Kanzlerwechſel vollzog
konnte der Handelsminiſter glauben daß er keine Veranlaſſung
habe ſich wieder mit Rücktrittsgedanken zu beſchäftigen Jn
wiſchen zeigt ſich aber daß Herr v Köller die Eulenburg ſche

Politik zu übernehmen und in die Wirklichkeit überzuführen
wenn auch nicht de jure doch de facto feſt entſchloſſen iſt
Unter dieſen Umſtänden hat es Frhr von Berlepſch für an
gezeigt gehalten das Staatsminiſterium vor die Entſcheidung
zu ſtellen durch Einbringung eines Geſetzentwurfes welcher im
Hinblick auf die neuerdings der r gegenüber
befolgte Taktik darauf abzielt die rechtliche Stellung der Be
rufsvereine zu erweitern Man darf geſpannt ſein in
welcher Weiſe das Staatsminiſterium zu dieſem Antrag
Stellung nehmen wird Thatſache aber iſt daß die Koffer des
Herrn v Berlepſch zu drei Vierteln gepackt ſind und daß
böſe Zungen behaupten Herr v Boetticher ziehe ſich mehr
und mehr zurück um wenn der Oberpräſident von Weſtfalen
Nachfolger des Herrn v Berlepſch werden wolle an deſſen
Stelle treten zu können

Oberpräſident von Weſtfalen iſt bekanntlich Herr Studt
Beſonders intereſſant iſt auch in Vorſtehendem die Ausführung
wonach die Nichteinladung zur Hofjagd ein Barometer abgiebt
ob demnächſt Herr Lucanus an die Thür des betreffenden
Miniſters pochen wird

Ein Vorſtoß gegen das Budgetrecht
Jm Etat für das laufende Jahr iſt die Stelle eines

Kommandanten in Altona als künftig wegfallend be
zeichnet Nichtsdeſtoweniger iſt dieſelbe neu beſetzt worden
Jn der Budgetkommiſſion erklärte am Freitag ſelbſt der
konſervative Abg von Maſſow dieſes Vorgehen als
mindeſtens erſtaunlich Die Kommiſſion wird am hrutkigen

Sonnabend über eine Reſolntion zur Wahrung ihres Bndget
rechts berathen

Neues preußiſches Vereinsgeſetz
Ein neues Vereinsgeſetz für den preußiſchen Staat ſoll der

Voſſ Ztg zufolge dem preußiſchen Landtage und zwar
zuerſt dem Herrenhauſe in der kommenden Seſſion vor
gelegt werden Das jetzige preußiſche Vereinsgeſetz ſtammt

u er Se Drei r u e azuſtandes von 1849 Der neue Entwurf enthält offenbar ſo
viel weitere Beſchränkungen der Vereins und Verſammlungs
freiheit daß bei einer Vorlage eines entſprechenden Reichs
geſetzes von vornherein im Reichstage eine Mehrheit nicht zu
erwarten iſt Deshalb wendet man ſich an das Herrenhaus
und die Kartellmehrheit des preußiſchen Abgeorduetenhauſes
Auf dieſe Weiſe werden demnächſt Umſturzdebatten auch im
preußiſchen Landtage ſtattfinden

Deutſche Gefängnißarbelt,
Vor einiger Zeit ſtellte ein engliſcher Journaliſt in einer

Eingabe an das Londoner Foreign Office die Behauptung auf
daß Produkte deutſcher Gefängnißarbeit unter eng
liſcher Handelsmarke in den Verkehr gelangten Um
dieſer Behauptung auf den Grund zu kommen wurden
Schriftſtücke zwiſchen dem Foreign Office dem Board of
Trade dem britiſchen Botſchafter in Berlin und der deutſchen
Regierung gewechſelt die jetzt in London veröffentlicht ſind
Es erhellt daraus daß der britiſche Generalkonſul Schwabach
in Berlin im Auftrage der Regierung Erhebungen betreffs der
Herſtellung von Baumwollzeugen in dentſchen Gefängniſſen
veranſtaltete und dabei zu folgenden Ergebniſſen gelangte
Der Unternehmer miethet Räumlichkeiten innerhalb oder
außerhalb der Gefängnißmauern wo er ſeine Arbeits
maſchinen aufſtellt Alsdann erhält er von dem betr Ge
fängnißdirektor die Erlaubniß gewiſſe Gefangene in der
Herſtellung von Baumwollzeugen beſchäftigen zu dürfen
wobei es jenem um den Erhalt möglichſt wohlfeiler
Arbeitskräfte dieſem um die Erlangung einer verhältnißmäß
lohnenden Beſchäftigung für die Gefangenen zu thun iſt Na
erlangter Konzeſſion wird zwiſchen dem Gefängnißdirektor und
dem Unternehmer ein Kontrakt wegen der zu zahlenden Löhne
abgeſchloſſen und damit hat die behördliche Mitwirkung ihr
Ende erreicht Wenn die Unternehmer ſpäterhin ihre Waaren
mit den Zeichen von Mancheſterfirmen ſtempeln ſo machen ſie
ſich zweifellos einer wen ſchuldig und wenn die Be
hörden davon Kenntniß erhielten würden die Kontravenienten
jedenfalls angeklagt und wegen Gefetzesübertretung beſtraft
werden Mehrfach ſtellte auch die deutſche Negierung ſelbſt
Unterſuchungen in dieſer Richtung an Dieſelben ergaben daß
in zwei Gefängniſſen Waaren mit ausländiſchen Fir eichenhergeſtellt wurden beſonders mit dem Zeichen der beſtellenren

Auslandsfirmen Dieſes Verfahren iſt jetzt von dem
Miniſter des Jnnern verboten worden
Mancheſter ſpeziell jedoch und auch für England im allWe ſind keine Waaren mit engliſchen Firmenzeichen der

geſtellt

Verſchiedene Müttheilung en
Fürſt Bismarck erhlelt wie der Hamb Correſp ver

nimmt am Montag den Beſuch des kommandirenden erals
des 9 Armeecorps Grafen Wald erſee zum Diner DerFürſt hatte dem Gaſte zu Ehren die Uniform ſeines Halberſtädtiſchen

Küraſſier Regiments angelegt Die Unterhaltung bei oll
dem genannten Blatt zufolge ſehr lebhaft geweſen ſein

Aus verſchiedenen Studien wird berichtet v die Zahl der
Arbeitsloſen in dieſem Winter eine verhältnißmäßig gert
iſt viel geringer als im vorigen Winter Dieſe Erſcheinung
einmal auf die bisherige Milde des Wetters ſodann aber was
beſonders erfreulich iſt darauf zurückzuführen daß ſeitens der
Fabriken wenig Arbelterentlalſungen zu erfolgen
drauchten da die Aufträge zur VBeſchäftigung ansreichten



s ſind faſt nur Bauarbeiter die gegenwärtig beſchäftigungslosn leicht bei ſtädtiſchen Winter und Nothſtandsarbeiten

Verwendung finden
Ein neues Gewehr ſoll nach der Mittheilung eines rheiniſchen

Blattes in Frankreich eingeführt werden Das bisherige Gewehr
ſoll ſich in Bezug auf die Dauerhaftigkeit der Konſtruktion nicht
als zuverläſſig erwieſen haben Es ſeien deshalb ſchon e
Unterſuchungen über ein geeignetes anderes Jnfanteriegewehr
im Gange über deren Ergebniß jedoch nichts Beſtimmtes ver
autet

Nach dem Schmalkalder Tageblatt iſt für die im Wahla t den bevorſtehende Reichs
tagserſatzwahl der konſervative Kandidat v Alvensleben
zu Gunſten des antiſemitiſchen Paſtors Jskraut in Bielefeld
zurückgetreten Jn Jskraut iſt ein ſeltſames politiſches Gemiſch
verkörpert Ein Drittel orthodoxer Fanatiker ein Drittel Sozial
demokrat und ein Drittel Antiſemit

uJ 7 Gerichtsverhandlungen

dte 11 Jan Strafkammer Diebſtahl Sittlichkeitsvergehen Kuppelei Die unverehelichte KlaraA t mann don c geboren am 10 Dezember 1879 war des
chweren Diebſtahls in zwei u angeklagt Dieſelbe hat Ende
ovember v J in ihrer elterlichen Wohnun hier einen ver

ſchloſſenen Kleiderſchrank ihres Vaters mittels eines falſchen
Schlüſſels den ſie ſich von einer in demſelben Hauſe wohnenden
Frau hatte geben laſſen geöffnet und dann aus dem Schranke
wei Taillen ein weißes Handtuch und fünf Schürzen entwendetDieſe Gegenſtände hat ſie für 15 Pf verkauft und das Geld für

ſeb verwendet Ferner hat die Angeklagte am 3 Dez v J aus
er Ladenkaſſe des Handelsmannes Biener hier in der Kl Ulrich

ſtraße 1 M 5 Pf entwendet Die Ackermann geſtand beide Dieb
ſtähle zu Die Staatsanwaltſchaft beantragte war 6 Monate
t Die Verhandlung rechtfertigte aber den Zweifel

daß die Angeklagte die zur Erkenntniß Strafbarkeit er
forderliche Einſicht beſeſſen habe Der Gerichtshof erkannte daher
auch auf Freiſprechung und Ueberweiſung der Angeklagten in
eine Erziehungs und Beſſerungsanſtalt Der frühere
Schuhmacher jetzige Arbeiter Johann Breborowiez aus Als
leben wurde wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen mit
Perſonen unter 14 Jahren in zwei Fällen zu 9 Monaten Ge
fängniß verurtheilt Die geſchiedene Luiſe Höfer geborene
Herrmann verwittwet geweſene Helmreich von hier ſtand unter
der Anklage der Kuppelei und wurde vom Gerichtshofe zu
2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Giftmordprozeß Joniaux
Antwerpen 10 Jan

Dem zahlreichen Publikum welches am Montag und Dienſtag
den Verhandlungen des obigen Prozeſſes beiwohnte kamen dieſe
Verhandlungen wie man ſich fortwährend überzeugen konnte
durchweg ungeheuer langweilig vor Der große ſenſationslüſterne
Haufe in dem Saale mochte ja dieſe ganze lange Prozedur in
der es ſich immer wieder und wieder um trockene Zahlen handelte
nicht ſeinen Erwartungen entſprechend finden Bei Beginn der

eſtrigen Sitzung konnte man es der Angeklagten anſehen daß ſieKef darniedergedrückt war Jhre Augen waren vom Weinen ge

röthet uud ſie ſah ſo bleich und elend aus daß der Präſident
ihr aus freien Stücken und mit unverkennbarer Theilnahme in
ſeiner Stimme die Erlaubniß gewährte während der Ver
handlungen ſitzen zu bleiben Frau Joniaux dankte für dieſe
Aufmerkſamkeit machte jedoch von dem Anerbieten des Präſi
denten keinen Gebrauch ſondern beſtand auch diesmal wieder
ſtehend das lange und ſehr anſtrengende Verhör Schnell hatte
ſie ihre ganze frühere Sicherheit wieder gewonnen und klar

s hoſtimmt ortüänte die Antmaorten nan ihren LihhenSie leugnete eben les was ſie zu belaſten geeignet erſchien
Das Geſammtreſultat der geſtrigen Verhandlungen war mit einein
Worte kein ungünſtiges für Frau Joniaux Was die Anklage
behauptete erſchien zwar nicht widerlegt aber man konnte u
auch nicht zu der Ueberzeugung gelangen als ſei es unmöglioder undenkbar daß alles ſich ſo zugetragen haben könnte wie

die Angeklagte die Sache darſtellte Die bisherigen Verhand
lungen bildeten die Einleitung zu dem Prozeſſe deſſen inter
eſſanteſte Stadien uns noch bevorſtehen und in deſſen Verlaufe
es allem Anſcheine nach wohl noch oft zu höchſt aufregenden
und dramatiſchen Scenen kommen wird Ueber die Dauer dieſes
Prozeſſes läßt ſich augenblicklich noch nichts Beſtimmtes ſagen
Die heutige Sitzung fällt aus und da morgen mit dem Verhöre
der Angeklagten fortgefahren wird ſo wird man früheſtens am
Sonnabend mit der Vernehmung der Sachverſtändigen und

eugen deren Zahl insgeſammt 278 217 Belaſtungs und 61 Ent
aſtungszeugen beträgt beginnen Nach der langſamen Art und

Weiſe in der der Prozeß bis dahin voranging und mit Rückſicht
auf die jedenfalls ſehr langen Plaidoyers des in eigener Perſon
das öffentliche Miniſterium vertretenden Generalprokurators aus
Brüſſel ſowie der beiden Vertheidiger Graux und Hendrickx wird
man ſich wohl auf eine drei bis vierwöchentliche Dauer des
Prozeſſes gefaßt machen können

Provinzial Nachrichten

S Eilenburg 10 Jan Landwirthſchaftlicher Ver
ein Jn geſtriger Sitzung des landwirthſchaftlichen Vereins
ſprach Hr Dr Steinriede Direktor der landwirthſchaftlichen
Schule in Wittenberg über die Frage Haben wir bei den
billigen Getreidepreiſen die Anwendung künſtlicher Düngemittel
einzuſchränken und ſtatt käuflicher Futtermittel das ſelbſt gebaute
Setreide an das Vieh zu verfüttern Zum erſten Theil der
Frage betonte Referent beſonders daß der Landwirth ſuchen
müſſe die Erzeugungskoſten der Rohprodukte zu verringern und
empfahl ar den Anbau m 7 PflanzenLuzerne Rothklee Serradella in gewiſſem Sinne auch den
Raubbau Wolle man dann noch künſtliche Düngemittel an
wenden ſo ſolle man ſchnellwirkende kaufen Das Getreide ſtatt
käuflicher Futtermittel an das Vieh zu verfüttern konnte er auf
Grund von Zahlenmaterial nicht empfehlen denn er zeigte daß die
gütterung mit Kleie Rapskuchen c noch billiger ſei als mit

etreide Doch könne auch letzleres ſtattfinden wenn z B das
Setreide an Thiere gereicht werde die zur Aufzucht beſtimmt

nd oder wenn es als geringes ausgeſondert oder ausgewachfen
Jn Beziehung auf das ausgewachſene G eetreide

wurde noch beſonders über deſſen Futterwerth berichtet der
geringer ſei als der des anderen Getreides Zum Schluß wurde
noch empfohlen der Viehzucht beſonderes Augenmert zuzu
wenden da Se eine gute Einnahmequelle ſei

Bad Schmiedeberg 10 Jan Bahnbau Seit denerſte Tagen dieſer Woche hat man die Sohobanghete auch

dort eingeſtellt wo man urſprünglich den ganzen Winter über
weiter arbeiten wollte Es betrifft dies namentlich die Arbeiten
in der Dübener Haide Daran daß zum I Juli k J die Bahn
dem Betriebe übergeben werden könnte iſt jetzt gar nicht mehr
zu denken Bei der grasen Breite der Strede im Walde

40 w ſchreiten die Arbeiten nur langſam vorwärts und dazu
galt es die Arbeiten durch ein h Hwieriges Terrain weiterführen Die Ausführung aller größeren eberbtaungen iſtbaher bis zum Eintritt wärmeren Wetters verſchoben Unter

en in iſt alle An ren net die Theilſtrecke
urg eröffnet wird ehe hi r Betri fgehe hier der Betrieb aufge

Eisleben 12 Jan Zeichen der Zeit Von der Eis
n felhhaf wird uns zu der kürzlich erwähnten

Verſt 15 Kuren der Mansfelder Gewerkſchaft durch
einen e äßieher mitgetheilt daß dieſe Verſteigerung aus
Gründen erfolgte die zu erdriern zu weit führen wurde und

weil der Antrag der Geſellſchaft den öffentlichen Verkauf der
Kuxe durch einen Makler in Leipzig vornehmen zu laſſen vom
dortigen Börſenkommiſſariat abgelehnt war Die Kuxe wurden
binnen 5 Minuten zum gegenwärtigen leipziger Kurſe von 252

Mark das Stück verkauft 4 t Du
Weißenfels 10 Jan Knochenhauer f Bubenſtreich Wert verſtarb im Alter von 56 Jahren der Rentier

Louis Knochenhauer welcher ſeit 1888 dem Stadtverord
netenkollegium per und ſeit November 1893 das Amt eines
Vorſitzenden inne hatte Jnfolge net Unparteilichkeit und
Objeklivität war er bei jedermann belie Das iſt ſeit kurzerJelt die dritte Lücke die der Tod in unſerer ſtädtiſchen Ver

tretung herbeigeführt hat Jrn der bei Dehlitz a S be
legenen Kirche die nur ſelten zu gottesdienſtlichen Zwecken be
nutzt wird haben Burſchen in ſchändlich roher Weiſe gehauſt
indem ſie Gefäße und Glasſcheiben zertrümmert das Harmonium
erbrochen haben u a m Auf Ermittelung der Frevler iſt eine
Belohnung geſetzt

b Oebisfelde 11 Jan Ba r Die neuetedt wirdBahnlinie Oebisfelden Weferling en Helm
wie verlautet zum 1 Juni dem Betrlebe übergeben werden

Königliches Oberbergamt zu Halle Der ſeltherige Hilfs
arbeiter im Vergrevier Magdeburg Bergaſſeſſor Er mſt wurde als ehe
Hilfsarbeiter an das Königliche Oderbergamt in Halle verſetzt Der Be gaſſeſſor
Engel wurde zum Beryinſpektor bei der Königlichen Berginſpektion in Stabfurt
ernannt

Geiſtliche Stellen j Jn der St LaurentinsKirchengemeinde zu
Halle a S iſt eine zweite geiſtliche Stelle errichtet worden Freie kirchen
regimentliche Beſetzung Einkommen 2100 M und 600 M MiethsentſchädigungEine Kirche Berufung durch die Kirchendehörde Durch Verfſetzung t die
Pfarrſtelle zu Neulingen Diözeſe Arendſee erledigt Freie kirchenregiment
liche Beſetzung Neden freier v Abzug von 150 M für Fillal
führen ein Einkommen von ca 2240 M Drei Kirchen Berufung durch die
Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl Bewerbungen dis ult
Februar beim Konſiſtorium Zu der evangeliſchen Pfarrſtelle zu St Johannes
in Halle a S iſt der bisherige Pfarrverweſer Gerhard Faß mer ernannt
und beſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Oberdorla

Ephorie Oberdorla iſt dem bisherigen Pfarrer in Wederſtedt Otto Chriſtian
Ludwig Fiſcher die erledigte evangeliſche Pſarrſtelle zu Gößitz Ephorie
Ziegenrück dem bisherigen Hilfsprediger Friedrich Otto Heergeſelle die er
ledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Werkleitz Ephorie Kalbe a dem bis
herigen Pfarrer in Naklel Richard Heinrich Nerlich verliehen worden Zu
der erledigten Pfarrſtelle zu Milow Ephorie Sandau iſt der bisherige Pfarrer
in Opalenitza Lebrecht Schmidt berufen und beſtätigt worden

Eiſenagach 11 Jan Enthüllungsfeier des Luther
denkmals Kommunales Die Feierlichkeiten aus An
laß der bevorſtehenden Enthüllung des hieſigen Luther
denkm als einer Schöpfung des Hrn Profeſſors Donndorf
werden ſich nach den bis jetzt getroffenen Beſtimmungen folgender
maßen geſtalten Am Nachmittag des 3 Mai wird in der hieſigen
Hauptkirche durch den verſtärkten Muſikverein Joh Seb Bach s
Meſſe in H Moll aufgeführt werden Abends findet ſodann in
der Erholung eine Vorfeier ſtatt in welcher die vereinigten
Sängerchöre Eiſenachs auftreten werden Am 4 Mai dem
eigentlichen Feſttage wird in der St Georgenkirche ein Feſt
gottesdienſt abgehalten die Feſtpredigt wird Hr Garniſon
prediger Rogge Potsdam halten Nach Schluß des Gottes
dienſtes ordnet ſich ein Feſtzug der ſich nach dem Karlsplatze be
wegt wo der Weiheakt von ſtatten gehen wird Am Nachmittage
iſt eine Wartburgfeier in Ausſicht genommen Als Redner iſt
hierfür Hr Paſtor Dr Fricke Leipzig gewonnen worden
Unſere Gemeindevecrtretung wird ſich demnächſt über einen
weiteren zeitgemäßen Ausbau des Progreſſivſteuer
ſyſtems ſchlüſſig zu machen haben der aber auch dringend
nothwendig iſt da gegenwärtig der höchſte Steuerſatz von 2,6 Proz
ſchon bei einem Einkommen von 1500 M abſchließt Nach der
vorliegenden neuen Skala ſind bis zu 700 M Einkommen 1 Proz
zu entrichten bis zu 2000 immer 1n9ſem ſteigend 2,2 Proz
652 20900 W 4 Pyos bis zu 40 Pr0oz Dis zu9000 M 3 Proz uſw bis zum Höchſtſatze von 3,8 Proz ſteigend
der von Einkommen über 200,000 M erhoben wird

Vermiſchtes
Der Schulfrennd des Kaiſers

PoultneyBigelow s welcher in zwei Welten als Freund und
Schulkamerad unſeres Kaiſers genannt wird iſt ſeither wenig
in die Oeffentlichkeit gedrungen Poultney Bigelow ſteht in der
Mitte der Dreißiger Jahre und gleicht ganz dem Typus jener
neuengliſchen Amerikaner welche der Blitzverkehr über den At
lantiſchen Ocean im tn de siecle erſt geſchaffen hat Er iſt ſo
zuſagen ein europäiſcher Amerikaner welcher den modernen Fort
ſchritt der neuen Welt mit der maſſiven Kultur der alten Welt
in ſich harmoniſch vereinigt Er konverſirt deutſch und franzoöſiſch
accentfrei und ſpricht ſeine Mutterſprache mit der Reinheit und
feinen Eleganz der New Yorker oberen Zehntauſend
Schon als Knabe kam er nach Berlin mit ſeinem Vater dem
Herrn John Bigelow welcher ſein Land als Geſandter hier
repräſentirte um dann in derſelben Funktion nach Paris berufen
zu werden Poultney Bigelow wurde vom Kaiſer Friedrich
als Spielkamerad des einſtigen Prinzen Wilhelm hinzu
ezogen und er betrieb ſpäter auf demſelben Gymnaſium wie
aiſer Wilhelm II in Kaſſel ſeine Studien Er kehrte ſodann

nach Amerika zurück ſtudirte Jura und leiſtete der Anwalts
Kanzlei ſeines Vaters zu New York juriſtiſchen Beiſtand Kaum
20 Jahre alt machte er eine mehrjährige Reiſe um die Welt
und hierbei erwarb er ſich die erſten journaliſtiſchen Sporen
indem er feſſelnde Feuilletons aus allen Theilen der Erde für
New HYorker Blätter verfaßte Zurückgekehrt vermählte er ſich
mit einer Dame aus der New Yorker Elite werde auch vor
wiegend in Deutſchland ihre Erziehung genoſſen Nun widmete
er ſich ganz der Journaliſtik und Litteratur er kaufte die
illuſtrirte Sportsmonatsſchrift Outing und ſchwang ſie zu
einem gediegenen Sportsorgan erſten Ranges empor Unter
anderem ſandte er im Auftrage des Blattes den bekannten Rad
fahrer Stevens auf eine Zweiradtour um die Welt und dieſe
verwegene Umzirkelung des Erdballes beſiegelte den Erfolg des
Outting Obgleich Mr Poultney n mit Glücksgütern

reichlich geſegnet iſt er ein eifriger Mitarbeiter aller großen
engliſchen und amerikaniſchen Monaktsſchriften und er erfreut ſich
eines klangvollen litterariſchen Namens hüben und drüben
Gegenwärtig weilt er zumeiſt in England

GBiftwordverſuch Jn Berlin iſt der Hausdiener Adolf
Schneider verhaftet worden weil er dem in der Beuſſelſtraße
wohnhaften Schankwirth in deſſen Dienſten er ſtand Gift
in den Kaffee gegoſſen hat Als der Schankwirth S am
Nachmittag des 8 Januar ſeinen Kaffee trank wurde er vom
Dienſtmädchen abgerufen Als er nach wenigen Minuten zurück
kehrte brachte er die Kaffeekanne aus der er bereits drei Taſſen
in ten hatte ohne das geringſte Mißbehagen zu empfindeneiner kranken Frau die im Bette lag Er goß r eine Taſſe
Kaffee ein und kaum hatte die Frau den erſten Schluck getrunken
als ſie ſcherzend mit ben Worten Du willſt mich wohl ver
giften die a zurückſchob Der Schankwirth trank darauf
ſelbſt aus der Taſſe und merkte ſofort daß ein ſremder Stoff in
die Taſſe gegoſſen worden war Bei beiden ſtellte ſich zu ihrem
Glück ſofort Erbrechen ein denn die darauf nete rte Unter
ſuchung ergab daß Schwefelſäure in den Kaffee gegoſſen
worden war Das Gift konnte nur während der kurzen Ab
weſenheit des S aus der Stube in den Kaffee gemiſcht worden
ſein Jn dieſer gert hatte das betreffende Zimmer nur ver acht
zehnjährige Hausdiener Adolf Schneider betreten und dieſer hat
auch geſtanden daß er Oleum in den Kaffee gegoſſen hat Einen
Beweggrund für ſeine Handlungsweiſe vermochte er bei ſeiner
Vernehmung nicht anzugeben Er behauptete infolge einer Krank
heit kopfſchwach zu ſein und gelegentlich nicht zu wiſſen was er
thut Die Eheleute die ſich von der Wirkung des genoſſenen
Giftes ſchnell erholt haben wiſſen auch nicht anzügeben was den

Ueber die Perſönlichkeit

Schneider zu der That bewogen haben könnte Schneider iſt
übrigens als nichtsnutziger Junge bekannt Seinem früheren
Dienſtherren hat er aus Aerger darüber daß ihm gekündigt
worden war in ein Faß bayeriſches Bier Eſſigſäure und in ein
Faß Weißbier ſog Zuckerconleur gegoſſen

Ein Jdyll im Stillen Ocean Jn einer europäiſchen Kolonie
des Stillen r iſt es unlängſt zu einer Regierungskriſis
ekommen Daß ſich derartige rer T dort weniger ſtill ab
ielen als in civiliſirten Ländern ergibt ſich aus dem ſolgen
en Bericht über die näheren Umſtände dieſer Kriſis der der

rkf 4 aus Sydney 26 November zugeht Zwiſchen dem
tatthalter des Eilandes Herrn ſagen wir Schulze und einem

Stationsvorſteher Herrn ſagen wir Lehmann beſtand vonjeher ein ſehr geſpauntes Verhauntß das durch das ſchroffe

autokratiſche Auftreten des erſteren hervorgerufen worden ſein
ſoll Nachdem der Stationsvorſteher infolge Verheilrathung
aus dem len der Geſellſchaft geſchieden war ſcheint ſich das
Verhältniß zwiſchen beiden Herren noch verſchlechtert zu haben
kurz und gut Herr Lehmann erklärte eines Tages wenn HerrSchutze d einmal in die Quere komme werde er ihn mit
einer Reitpeitſche bekannt machen Bald darauf traf es ſich
aß u begleitet von dem Nachfolger des Herrn Lehmann

an Bord eines Schiffes ankam aber da Herr Lehmann weithin
ſichtbar ſich am Landungsplatz aufgeſtellt hatte nicht an s Ufer

ſondern weiterfuhr nach der nächſten Station Dort
ieß er ſich mit ſeinem Begleiter in einem Boote an s Ufer

rudern Aber o Wunder Herr Lehmaun wird auch hier die
Reitpeitſche in der Hand alsbald an der Landungsſtelle ſichtbar
Tableau darauf Kriegsrath deſſen Reſultat iſt daß der neue
Herr recht allein ſeinen Fuß au s Land
ſetzt Dialog zwiſchen dieſem und Herrn Lehmann Jſt der
Weg frei Für Sie ja Auch für den Herrn Statthalter
Auch für den Herrn Statthalter Wenn aber der

Schulze ſich zu landen nnterſteht dann, ſetzte Herr Lehmann
mit weithin ſchallender Stimme hinzu kriegt er den Buckel
vollgehauen Die Audlenz war damit zu Ende der Herr
Stationsvorſteher kehrt zum Boote und dieſes auf Befehl des
Statthalters mit ſeinen Jnſaſſen ſchleunigſt zum Dampfer n
Am nächſten Tage geht dann doch die Landung von fſtatten

err Schulze in großer Galauniform begleitet von dem
tationsvorſteher und anderen Herren ſchreitet gravitätiſch über

die Straße als mit einem Male der Hufſchlag eines heran
galoppirenden Pferdes ertönt und alſobald Herr Lehmann ſichtbar
wird Jm nächſten Augenblick pfeift auch ſchon die Peitſche durch
die Luft und Herr Schulze taumelt von einem mächtigen Hieb
quer über das Geſicht getroffen zur Seite Sie Müller
haben Sie es geſehen wie ich den Schulze verhauen habe ruft
Herr Lehmann triumphirend davonſprengend einem Bekannten
zu Herr Schulze lief zum Kadi und bat dieſen um Rath Was
Sie thun ſollen meinte dieſer Nun ich muß den Menſchen
doch verklagen zen Wiſſen Sie wahrhaftig nicht
was Sie zu thun haben Das Ende der Unterredung war
ſchließlich daß der Kadi dem Herrn Statthalter die Eigenſchaſt
der beiden Gegner als I Mitglieder der Kriegerkafte
zu Gemüthe führte mit dem Bedeuten daß eine Forderung
erfolgen müſſe Alſo geſchah es auch und zwar da Herr Schulze
ſeine Jnſpektionsreiſe nicht aufſchieben konnte ſo daß eine Friſt
von drei Monaten vereinbart wurde nach deren Ablauf der
Ehrenhandel zum gebracht ſein ſollte Die Friſt ver
ſtrich Herr Schulze ließ ſich nicht mehr blicken ſo daß der ihm
als Sekundant dienende Herr ihm einen Brief nachſandte in dem
Redensarten geſtanden haben ſoöllen wie ſie ſelbſt auf der voll
kommen parlamentsloſen n nicht für parlamentariſch
gelten würden Die ganze Angelegenheit aber wurde n
Ortes zur Sprache gebracht und Herr Schulze trat die Rück
reiſe nach Europa an ſelbſtverſtändlich aus Geſundheits
rückſich ten

Der Winrer in Finlanv Jm ganzen öſttichen Finland ſind
ungeheuere Schneemaſſen niedergegangen viele Ort
ſchaften ſind vollſtändig im Schnee begraben die Bewohner
können ihre Wohnungen nicht verlaſſen jeder Verkehr iſt abge
ſchnitten die Eiſenbahnzüge treffen theils mit bedeutenden Ver
ſpätungen theils gar nicht ein

Erkannt Neulich ſo erzählt dem N Wiener Tagebl
ein Leſer habe ich auf der Pferdebahn eine Scene
beobachtet die ich in der dem Helden angemeſſenen Manier
wiedergeben möchte Alſo Gigerl ſpringt im Tramwaywagen
ſetzt ſich nimmt Karte ſteckt ſie wohin Jn die auf

eſtreckte Hoſe Publikum ſieht ihn an Gigerl ſehr befriedigt
enkt Koloſſal imponirt Drei Minuten ſpäter Controlenr
Bitte um die Fahrkarten Gigerl ſucht in Handſchuh Hut

krempe Taſchen findet Karte nicht Gigerl mein Herr
anz gewiß Karte genommen vergeſſen wohin geſteckt
Lontroleur Bedaure neue Karte nothwendig Conducteur
giebt neue Karte Gigerl zahlt Ein Marktweib das alles mit
anſieht zum Gigerl Gelt junger Herr Sö ſan noch nicht
lang Gigerl Publikum lacht

Seine Auffaſſung Hei da kommt der Radfahrklub
Pfeil, voran der Kaſſirer B Der ſcheint mit den

Geldern durchgegangen zu ſein weil ſie ihm alle ſo auf den
Haken ſind

Begreiflich Fräulein Es thut mir leid Herr Mülleraber ich werde niemals mein Jawort einem Herrn geben der ſo
eifriger Radfahrer iſt wie Sie Herr Aber Sie ſind doch
ſelbſt Anhängerin des Radfahrſports Fräulein Eben des

re Fer ſoll denn von uns beiden zu Hauſe bleiben und
ochen

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 12 Jan

Jn der 1 Beilage zu Nr 18 Jhrer Zeitung befindet ſich unter
der Rubrik Halle und Umgegend eine Notiz über den Schnee
fall der letzten Tage und in dieſer die folgende Bemerkung

Der Straßenbahnbetrieb hat unter den bedeutenden Schuee
maſſen am meiſten zu leiden Die Salzwagen ſind auf beiden
Bahnen fortgeſetzt tn Thätigkeit und ſtarke Arbeiterkolonnen
verſuchen die Gleiſe ein en freizuhalten Dabei wird
allerdings oft genug der Unmuth der betheiligten Hausbeſitzer
hervorgerufen da die Arbeiter der Straßenbahnen den Schnee
von den Gleiſen einfach auf beide Seiten der Straße ſchieben
von wo die Haufen dann von den Hausbeſitzern entfernt werden
müſſen

Dieſe Bekanntmachung kann im Publikum den Glauben er
wecken daß die Straßenbahnen ganz korrekt verfahren Daß
dieſes von den Straßenbahn Verwaltungen beliebte Verfahren
aber inkorrekt iſt beweiſt am beſten ein Schreiben welches dem
Einſender dieſes von der hieſigen PolizeiVerwaltung auf eine
im re ne W dieſe gerichtete Anfrage geworden iſt und

welches wörtlich lautet xn die Anfrage vom e gereicht Jhnen hierdurch zum Be
ſcheide daß die Straßenbahnen nicht berechtigt ſind den Schunee
von dem Gleiſe auf das nachbarliche Terrain zu ne viel
mehr verpflichtet ſind den zur Seite geworfenen Schnee ſort
zuſchaffen Es iſt dies übrigens bei dem letzten Schneefall auf

sſeiti laſſung auch geſchehendieblelthae Veraniaßung auch g Die Polizo Verwaltung
c

Weydemann
Dieſer Beſcheid ſteht in Uebereinſtimmung mit den Vor

ſchriften der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1893 welche
den zur Straßenreinigung Verpſlichteten das einfache Abſchieben
des Kehrichts und des Schnees auf benachbartes Straßenterrain
verbietet H 6 dieſer Verordnung verbietet weiter die Anwendung
von Salz zur Beſeltigung des Schnees Jnwieweit die Straoßen
bahnen Erwerbsgeſellſchaften dieſer Verordnung nicht unter



S

h

tehen und zu deren Gunſten Ausnahmen geſtattet find

ch nicht C
welß

Jnfolge der geſtern an dieſer Stelle veröffentlichten Zuſchriftund bis heute morgen bei unſerer Expedition für die Ge
chwiſter Brink folgende Beträge eingegangen

B 83 50 J R 3 Ungenannt 3 H A K Co6 H 5 C G M 3 Ungenannt 5 Fleiſcher
meiſter Schütz 2 A Z 3 R F 5 Spengler 2
Grantzow 3 zuſammen 90 M

Wir ſind gern erbötig etwaige weiter eingehende Spenden im
Jntereſſe des beklagenswerthen Geſchwiſterpaares zu verwenden

Die Redaktion der Saale Zeitung

M M in Halle Ohne nähere Kenntniß Jhres Mieths
kontraktes können wir J re auf die Abfuhr von Schnee undEis bezügliche Frage n h beantworten

e

Meteorologiſche Station zu Halle
San

VCTm 2

S N Jannar9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inig

Baromneter Millimeter 746 8 747,0
e We le ſus 87 woel Feuchtigleit v oWind W NO 1Maximum der Temperatur am 11 Jan 72 C

Minimum in der Nacht vom 13 zum 12 Jan 192 C
Niederſchläge am 12 Jan 7 Uhr morgens in

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Die Entwickelung der im Weſten Jrland bemerkbaren baro

metriſchen Depreſſion geht nur langſam vor ſich ſo daß auch
zunächſt noch ferner mäßig kaltes Wetiter aber abnehmende
Schneefälle zu erwarten ſind

Bericht des Berliner Wetterbureauns vom II Jan
WindrichtunStationen Barom F Windſtante Wetter Tempe

n e
Memel e 761 OSO 2 bedeckt 1Swinemünde e 756 ONO 3 wolkig 0amburg e 756 Schuee 1orkum 757 NO 3 bedeckt 1annover 0 754 ſtill Schuee 1erlin e 754 O 3 bedeckt 1Breslau e e 752 WNW 1 Schuee JBanberg 755 W 2 Schnee 5München 755 S W 3 Schnee SWien v e v 755 W 3 Schuee 4Fag 5 755 SS W 1 bedecktrieſt e e 753 O 1 bedeckt 3Petersburg 772 S 1 bedeckt 3Haparanda e 772 ſtill Nebel 15Stockholm 767 O 2 Schnee 0Kopenhagen 758 R 5 vedeckt 2Aberdeen e e e 760 W 1 heiter 12ECort 7565 S 8 Regen 6Paris e e 759 NNO 1 wolkenlos 10
Handel Gewerbe und Verkehr

In Kulmbach hat nunmehr die Gründung der Aktien
gesellscehaft Reichelbräueée stattgefunden Das Grundkapita

die nene Geseltsechaft
8 Seit

745,000 M einbegriffen während Sechnlden auf
mieht übergegangen sind Das Geschäft der Brauerei geht bereit
20 Jnni 1894 für Rechnung der Aktiengesellschatt Der erste Aufsichta
rath besteht aus den Herren Kommerzienrath Karl Reiebel
H Rosenbberg Berlinnr Handelsgesellschaft Georg Arnhold
Friedrich Reinhardt D rektor der Leipziger Bier
brauerei Riebeck und Georg Kissling

Die Gesammteinnahmen der Italienischen Meridionalbahn
im Betriebsjahre 1894 übersteigen beim Hanptnetze un 471,428 Iäre
beim Nebemnetze um 267,541 Lire zusammen um 838,969 Lire diejenigen
des Betriebsjahbres 1363

Zahlungseinstellungen Nürnberg 10 Jan Ueberdie Fabrik für Knoohenprape rate Hermann Lotze in Mögel
dorf ist Konkurs eröffnet

Kursabericht der Halleschen Baukfirmen vom 12 Jan
Ww sv

Dividende Zins Lins S renotiz

h a I für h ſtermin fusX e e nHallesche 49 Stadt Anl von 1882 Ha u o 103,50329 0 Theater Aul von 1884 u o 32 101 6
w 3 W adt 41686 1 u 101,50 be3 25 1 1802 n T u n 32 101,50Akener 3 u i 2 h 100 40 0Erkfurter 37 w m a iho 3 101,25 d

Halberstädter 3 16890 u o 32 100,75 60Naumbur er u S ru 7 32 101 6Landschaftl 3 Central Pfandbriefe l ru 3 102,75Saehieische49läudsehaftl Vlandbriele l ha a

3 u h 3/2 102,75 046 Provinzial Anleite bu 4104,50
2 32 15 m l u i 32 102 0Knappechafts Berukegenossenzchalt

490 ABleihe ru 103 50 60Unstrut Reg 3 0bI Brell Nebra u h 998,75 0Cröllw w Hyp Anl u 100,76Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl S r u 2 100,26 0
Körbisdorf Zuckerfabrik 420 u o 151 0Ludwig II Gewerkschakft w u 100,28 0Noumburger Braunkohlen Nru 4 160,50 b2Waldauer Braunkohlen 4 i u o 103,50Sächs Thür Braunk V 4 h ehld r u e 104,59 0Werschen Weissenf Brk 4 ru h 4 104,75Zeitzer Paraff u Solarölfabr 509

Sehuldv rückr à 10 5 u 5 105 60Hnllesche Bankvereins Aktien 1893 7 r s 1650 60
Spar u Vorschuss Bank Aktien 189348 4 89Cönneru Malzſabrik Aktien 189394 6 5140 6
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189394 4 i 4 122
Dörstew Rattmannsd Braunk A I1893 94 12 4Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 189394 6 e
Feldechlösschen Brauerei Aktien I1893 94 3 o r
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189394 e 4Hallesche Maschinenfabrik Aktien 189327 n 4 3806
Hallesche Strassenbahn Aktien 1893 0 i 4 9 6Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189394 6 i 4 59 9
Körbisdorf Auckerfabrik Aktien 1883 94 7 4
Landsberg Malzfabrik Aktien 189393 6 I 5Naumburger Braunkohlen Aktien 1883 8 4 127
Niemberg Malzfabrik Aktien 189394 4 2 85 6Packhofs Aklien 883 7 4 45 6Sächs Thür Braunk St Aktien jegs3 hSächs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 62 ihr 5
Waldauer Braunkohlen St Aktien 18939 4 M 4 105 BWersehen Weissenf Braunk St Akt 189394 12 4180 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189384 20 i 4
Leitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 1893 94 4 4 74 bz0
Zuckerraffinerie alle Aktien 1893 04 12 ihr 4 143 be
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer ohneZs o Z
Kounsolidirte Plännerschalt Kuxe 197 a

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark tü
ein Stück

beträgt 39 Mill M hierin sind die Vorräthe und die Ausseustände
zusammen eirca 890,000 sowie ein baarer Betrichstonds von eirea

S g F J S eh S g e
I op

d ognae
Charente System

Gebrüder HofWir bringen unſere Deſtillate zu folgenden Preiſen in den Handel
ä Jlaſche Mark 2,66 exel

2,50 Iv I D 3,00 4Kleine Probeflaſchen à 30 Pfg
Man verſuche unſere billigſte Marke und vergleiche ſie mit

anderen thenreren Fabrikaten Zu dieſen Originalpreiſen zu haben kel
Theodor SehneiderAugust Apelt

Ernst Beyer
Bernhard Borgis
Chr Grünewald e Sohn
Reinh Gebharät Nackf
Otto Gilass
C Glüstel
Ferdinand Hille
Morttz UIund
Emil Haupt
B Lnilach
Paul Melzer
Nonack Lorenz
Paul Pietseh

F SsSchöllner

J R Strässner
L Stückraih
Sprengel Riunk
J Uhlendorf
F II Weber
Richard Blamn

Löbejün
Carl Panrseh
F Rucitoſt

O Puls 8sbergPoitel Broskowse l F oense adokers
Röhling Trobseh, BrehnaG Rühlemanun Paul PeterOtto Roselz SchkopelenII Reussner Ad GottschalgAlbert Schmidt

e à PfErſte Halleſche Coguar Lreunerei

Edmund Sehu mann

Gustav Wollschläger
Giebichenſtein

6 20r Water Leigh 5 30r Water Olayton 5
40r
365 Warneops

iII IIEIEEEEEEEEEEEGetreide
v Leon don 1 an Sehblussberiecht y Getreidemarkt ſest aber

rnhig fremder Weizen sh höher seit Montag Mehl b heher
Schwimmendes Getreide ſest

L i verpool 11 Jan Weizen Mehl fest
Am ster dam II Jan Weizen auf Termine böher per März

139 per Mai 141 Roggen loco rubig do auf Termine unveriünd per
März 96 per Mni 98

Antsw erpen 11 Jan Weizen behauptet
ruhig Gerste ruhig

Petersvurg
Hafer loco 3,30

toggen ruhbig Hafer

11 Jan Weizen loco 8,00 Roggen 000 5,40

Sämerelten
11 Jan Uanf loco 44,00 Leinsaat loco 13,00

Wolle BaumwolleLeip zig 11 Jan Kawweug Terminhandel Laplata Grundmuster R
per Jan 2,75 M per Febr 2,75 M per März 2,77 ver April
2,77 ver Mai 2,80 Af per Juni 2,82 I per u 2,85 A perAug 2,85 M per Sept 2,87 M per Okt 2,90 M per Nov 2,92
per Dez 92 M Umsatz 5000 Ki ogramm

Bremen 11 Dez Wolle 269 Balien Umsatz
man 11 Jan Baum wo lle Ruhig VUpland will Co

2 ZLiverpool 11 Jan Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle
Umeatz 10,000 B davon für Spekulation und Export 500 B Trage
Amerikaner niedriger

Middl amerikan Lieferungen Jan Febr 29 März April
Mai Juni 3 Juli Aug 3 d Alles Küäuferpreise

Livervool 11 Jan Nachm 4 Uhr 10 Minuten Bauw wolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Ruhig

Mid amerikan l ieferungen Jan Febr 22, Käuferpr Febr März
3 do März April 3 do Amil AMAlai 3 Verkäuferpr Mann

Küäuferpr Juni Juli 3 do Jui Aug Verkäuferpr Aug
Sept 3 4 do

Hlanehester 11 Jan 12r Water Taylor 4

Petersburg

30r Water Tayior
32r Mock Brooke 5

6 40r Aledio Wilkineon 6 2r Warpeops Lees
RKowlend 6 r Warpeops Wellington 6 40r Dove

Weston 6 60r Double cournnte Qualität 9 92 116 yerde 365016
grev Pinters aus 32r/46r 142 Stetig

Chemische Prodnukte

Mayoll

London 10 Jan Chilisalpeter ordinär 9 s5b ratiivitt 9 h
42

m2
Letzte Nachrichten

Berliu 11 Jan Juſtizminiſter Schönſtedt iſt zum
Mitgliede des Herrenhauſes auf
zum Kronſyndikus berufen worden

Petersburg 11 Jan Es verlautet daß die Eiſen bahn
tarif Jnſtitutionen die bisher zum Finanzminiſterinm
gehörten unter dem neuen Kommunikationsminiſter Kulomſin
dem Wegeminiſterium zugewieſen werden ſollen Kulomſin
erhält überdies zwei Miniſtergehilfen ſtatt wie bisher eines
einzigen

Lebenszeit und zugleich

Viel Geldkann man jetzt an der Wiener Börſe auch mit kleinem
Kapital leicht und raſch verdienen wenn man gute
Jnformationen beſitzt Der Disponent eines renommirten
Bankhanſes der vermöge ſeiner Verbindungen ſtets über
werthvolle Jnformationen aus erſter Quelle verfügt
ertheilt Rathſchläge für gewinnbringende Transgetionen
gegen 5Pereentigen Antheil vom Reingewinn Briefe
zub Gewinnbringende Speeunlation an AnnoneenDer Börsen Zinrfuss der Sächs Thüring Brk St Prior Aktien ist

von jetzt an auf 4095 festgesetzt worden
g rt äh an

Expedition Sehalek Wien I

f Molkereibutter a 50 Pfg

S a Dfriſche Eier
Schweineſchmalz à Pfd 55 Pfg
Türk Pflaumenmnus ſehr ſüſt

und 25 Pfg
Braunſchweiger und Thüringer

Wurſtwagaren
empfehlen

Pommerlſche Meiereien
Große Ulrichſtraſte 32

Rothwildrücken u Keulen

davon 6pfündige Bratenftäcke
5 Pfund 60 100 Pfg r von

Ragonutfleiſch 35 Pfg
Haſen wding c

lReiches lhaudlung
Vahnhofftraſte 17

Doppelbie r

ärztlich enipfohlen ſür Magenkranke
Reconvalescenten in Faß u Flaſchen
einpfiehlt II Müälier Wwe

Schwemmbranuerei r
Weißbier und Weizenlagerbier

beſte Qualität m Faß u Flaſchen empf

I Müller weSchwemmbrauerei

Garanlrt reits Aoggenbrodl
nur von ſelbſtgemahlenem Roggen ganz
vorzüglich im Geſchmack I u II Sorte
zu bekannt billigen Preiſen desgleichen

Krankheit

a D und je

heilanſtalt zu

Hpei
Rusche s

welche an

befreit wurde
Schreiberhanu

Nahrhafter als Fleiſch S
S Sehr leicht verdaulich
Ca 30

lich blut und knochenſtärkend
Obige nach den Anweiſungen des
Herrn Dr med Disqué Kreisarzt

Zimmermann ſchen Stiftung Natur

vorzügl Nährmittel nebſt Analyſen
ſind zu beziehen und werden fabri

Gustav Sechimpf
8 Groſſe Ulrichſtraſze 53

lekartoffeln
zu 1 Mk 80 Pfg ab Gut verkauft

Meinen Mitmenſchen
Magenbeſchwerden

dauungsſchwäche
leiden theile ich herzlich gern und un
entgeltlich mit wie ſehr ich ſelbſt
daran gelitten

Hohle Zähne

Seehnndsmützen

di weiss B Renner s Nachf Leipziger Str 66

Alhumin Flehl 7enthalten Dr med Disqueé s Holzſchuhe Bolzſchuhe

Abamin Nährbisquits und Renner V g eKindermehliürSlutarmuth Aacht Leipziger Str 66Brechdurchfall ſowie engliſche Militärhandſchuhe à 25 F
ſehr leicht verdau B Renner s Nachff Leipziger Straßes6

1Fuhre Arbeitsſtiefeln à P 6 i
B Renner s Nachk Leipziger Straßes6

ar Partie Sonntagshoſen v 3,50an
B Renner s Nachf Leipz Str 66
Gebrauchte und neue Möbel
aller Art ſowie Reſtaurations Ein

tziger Chefarzt der von

Chemnitz hergeſtellten

richtungen u ſ w kauft man reell
ſehr billig bei I Schemmel
Leipziger Str 94 Kathes Hoſ is

Herrnſchreibtiſch unten 2 Schränkchen
verk ſehr billig K Bieler Friedrichſt 35

Empfehle 5 Pfd Schmeer u fettes
Fleiſch für 3 5 Pfund mageres
Schweinefleiſch für 3 5 Pfund
Speck mageren und fetten für 3
5 Pfd geräuch Roth Leber und
Schwartenwurſt für 3 Schlack
wurſt à Pfund 1 ſelbſt ausge
bratenes Schweineſchmalz à Pfd
70 Suppenfett gut im Geſchmack

à Pfd nur 454 rII Welrmann
Fleiſchermſtr Leipziger Straße 68

Hof An der Merſe
burger Str

Ver
Appetitmangel c

und wie ich hiervon
Paſtor a D Kypke in
Rieſengebirge a

Außerdem in den meiſten beſſeren
Wo noch nicht geführt

Flasche d

c

V

S
IANS

de ARB A VE de PEC a
SEINE INFERIEURE Franbkreieh

Her beste aller Liqueure
Man verlange immer am Vusse jeder

Unterschrift des General Direktors

Materialwagren Wein Handlungen c
wende man ſich direct an uns

e h J

Aerztlich empfohlen

ie viereckige Etiquette mit der

h

In Halle afs zu haben bei Pottel Bros
Kowslkki Gr Ulrichetz 28 Gebr Zoru

I OT M ää General Agent
IIIIXE

ad Heu Stroh und Speiſelartofel

Weizenſchrotbrod nach Prof Gra

ham empfiehlt rdie Wehber ſche Bäckerei
Steinweg 49

De e O O2 92 Sicheres Frolfmittel
gen Georg FAeising r
segeese reh

Entälter Carao
a Pfd 40 00 u 60 ſowie

echt holl v Houtens Cneao s
V Pſd 80
Georg Zeising

9809 G äFeuchelhonig
gegen Huſten und Heiſerkeit

r

58326

20 e 90

207

bei Kindern à Fl 40
S einpfiehlt Georg Abising
v ä0ääääöääääöä

ieſert woggonweiſſe illigſt
P D Görnemann

erhält man dauernd in gutem brauch
baren Zuſtande und ſchmerzfrei durch
Selbſtplombiren mit Künzels ſchmerz
ſtillendem Zahnkitt Flaſche für 1 Jahr
ausreichend 50 und 35 Pfg bei I

altsgott Gr Ulrichſtraße 30
Helmbold Co Leipzigerſtrafe 104 Schlüter Naehf
Gr Steinſtr 6 A Steinvbach
Königſtraße 15 G Oswald
Geiſtſtrafje 36

v erner s
Wacohholdermalz

iſt bei jedem Huſten und ſpeziell bei
Keuchhuſten als vorzügliches Linde
rungs und Nährmittel zu empfehlen

Niederlage bei J Waltsgott

z Primg Tederkett
z veſte Stiefelſchmiere r

à Schachtel 10

à Georg Leiving s Drogerien
III

Cine größere Porthie ſorke Eſchen

beſter Güte hat abzugeben

Wenne trockenes kiefernes
o erhen Kloben

d auch klein gemacht
in fuhren frei haus

offeriet billigst
n Steinstr g

S
e

Vorzügliches Lederfett
macht das Leder geſchmeidig und giebt
demſelben eine tiefſchwarze Farbe
empfehle in Büchſen à 25 Pfg

F Noah Lederhandlung
und Schäſtefabrik Gr Klausſtr 7

Die Volksküchen
befinden ſich Brunoswarte 31 und

Breiteſtraße 33
Das Löſen von Marken für den kol

genden Tag iſt nicht erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen an
ganze Portionen à254 auf dalbe à 139welche an belliebigen Tagen verwendei
werden können ſind bei Herren Lonié
Sachs Geiſtſtr 21 Paul Grimm
Kleinſchmieden 7 u Oberlehrer Flade

Seehanſfen Altmark t W Voigiritter Stotternheim bei Erfurt
Zwingerſtr 5 zu haben eDie Verwaltung der Volkèküchen



X Verkehrösſchnule
Gründliche u ſichere Vorbereit

für Bahn u Poſt u ſ w
Zur Aufnahme HKenügen Volks

ſchulkenntneſſe Jm letzten Se
meſter erhielten wiedernm alle
Schüler Stellung Proſp gratis

Kellinghuſen Holſt
Dir Sohulzo

WEILT AVSSTEALVNGIIIIIIIIIIIII ein adUnter dem hohen Protectorat Ihrer Maj dor Königin Wittwe Regentin der Niederlande
Eröffaung Mai Schluss l November Anmeidefrist bis I Februar 895

Programme und jede nähere Auskunft durch das General Secretariat für Deoutsch

land Herrn ARTIIVR VRANCKEN Köln sowie in Frankfurt a durch denHolländischen General Consul das Burean der Handels kammer und das Comité
für Mittel u Saddentschland z H des Ilerrn ANDRE M MARCK Langestr 20

Steuer Erklärungena ne en lalescher en Kulivch Kaempf 00
werden für das Steuerjahr 1895/96 an

Mark 9,000 000 Actlien Caplktalgemäß und unter ſtrengſter Discretion

angefertigt Näheres in der Expedition 2050 246 Reserven Irdieſer Zeitung 331
Junge Beamtenfran Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen dass wir neben der Verwaltung von

en nete Wertipapieren Sogenannter offener Pepots auch dio Aufbewahrung geschlossener
Geſchäften und Privaten an Beil W erthstücke enthaltend Effecten Dokumente Pretiosen etc übernehmen zu deren

a
Die übergebenen Werthpapiere werden stets als gesonderte Depöts undLunſch gern zugeſandtSaduhe Off n mar unter Als Sondereigenthum der einzelnen Iinterleger unter Xamensbe zeichnung

58 K in der Exp d Z niederzul aufbewahrt
Zur Aufertigung von Im Depositen und Check Verkehr nehmen wir Gelder an und rverzinsen dieselben

Damen und Kinderkleidern yagch Vereinbarung
vfieblt ſich Schäntaſkane I 1 Prospecto über die näheren Bedingungen bitten wir an unserer Kasse in Empfang 2u

Abreiſe aſender für 1895 n nehmen

Bieateng tbeten Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf o
3 10 Be Sempfiehlt als billigſte Bezugsquelle Böttcher Colber gAlbert Pſauifseh Friedrichſtr 2

Lehbensvervsicher eellyschaft 7n Leipzig Perme e ginng
für den Privatgebrauch

alte Leipziger aut Gegenſeiligßeit gegründet 1830 S TVerſicherungsbeſtand 55 T Uobersichtlich Leicht führbar v IOfähr Dauer
e h dem preuss Einkommenstenergesetz eingerichteten in61600 Perſonen und 429 Millionen Mark Verſicherungsſumme r Wo d wt der i grossen Silbernen Be

Vermögen 123 Millionen Mark ausgezeichneten

Gezahlte Verſicherungsſummen 84 Millionen Mark Conto Bücher f kleinere u grössere Capitalisten
Dividende an die Verſicherten für 1895 D R G M Schutz 20812 und 25156 Grösse 265032 cm

42 der ordentlichen Jahresbeiträge Vermögensübersicht B 5 Cassebuch H 50 Abschlusshbuch H 4

Ter r alle rn Dur W eclaren Ueberblick über Vermögenslage Einkommen Verptlichtungen eteDie Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig ar G 7ä Mälſo Fe u
ſten Verſicherungsbedingungen Nnanfechtbarkeit fünfjähriger Policen S nentbeh ren Fu e
eine der größten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften Zu beziehen gegen Nachnahme von dem

Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere
Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter ne e ne on e SGeneral Agent KEungo Klauke eObere e Straſze d

Ia wenden
Sicherheit zu verlangen Nähere Auskunft ertheilt u VertreterOberrheini ſheVer ſcherunge Geſelſhaft e Herr A Bergien Germarſtraße 7

e und größtes Specialgeſchäft am Platze

in Mannheim Llligſte Bezugsguelle emgaill Kocharſchirre
Ser Fluß und Land incl Valoren Transport wie infall el nen ein großes Fabriklager emaillirte

Haftpflicht und Glasverſichernng W rrhele grobe
Grundkapital 6 Millionen Mark emittirt 3 Millionen Mark

Wir beehren uns hierdurch bekannt zu geben daß Herr E Serwatkn J Waſeereimer a St 1M 2 5 Pfg

ſowie Kochtöpfe Aufwaschwannen Bratin Salle aS in Folge freundſchaftlicher Uebereinkunft von der Verwaltung pfannen K aneekannen v ar
unſerer GeneralAgentur für d Regierungsbezirk Merſeburg zurückgetreten
iſt und wir ſolche unnmehr HerrE O PeckKolt jan in Halle a Mittelſtr 18 I
übertragen haben

Maunheim im Jaunar 1895
Oberrheiniſche Verſicherungs Geſellſchaft

Osear Sternverg Director

S

Nachtgeschirre zu
ſtannend billigen Preiſen

Auf mehrere combpl S enrirnee machen iwir ganz
beſonders z ſarm

Heute und

Montag Ziehung
Kegensburger Tooſe z t W v

Almer Toole lege Hientige
Meininger Looſe 1 Mark 11 Stück 10 Mark Trierer vo e

R zu den bekannten Preiſenichard Schroedel Giz ger wird am sichersten erreicht und Pepeg durchetenners
Medtpercdier

Leichner s Hermelin Puder
Diese berühmten Gesichtspuder werden in den höchsten Damenkreisen
und von den ersten Künstlerinnen mit Vorliebe angewendet sie geben
der Haut ein rosiges jugendechönes blühendes Aussehen und man
sjeht nicht dass man gepudert ist Nur in geschlossenen Dosen in derFabrik Berlin Schützenstr 31 und in allen Parfumerien

Man hüte sich vor Machahmungen
L Leichner Berlin Iief d Königl Theater

Die Cognac Brennerei
M Reuter Stramboersg in e Mainz

empfiehlt ihre vorzüglichen Cognaces von Mk S bis Mk 6 p Flaſche
aus garantirt reingähr bonquetrelchen Weinen gebrannt

s Cognac de la Hosello à 2,50 p Iasche
A deuten gefucht 3

Allen Hulkenkranken
ſeien zur Genefung angelegenklichſt empfohlen

FAV s ächte
Sodener Mineral Pastillen

ein Hans und Heilmittel erften Nanges
gewonnen aus den bewährteſten ren des welt

berühmten n Bades Soden a

J Schachtel muß mit 7 Beſcheinigung des
irgermeiſter Amtes zu Bad Soden a T verſehen ſein

F Zu haben in allen Apotheken Drogerien undMineralwaſſerHandlungen c zum reiſe von 85 Pfg
per Schachtel

Halle Druck und Verlag von Otto HendelFür den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle

Die erſte Geriner Kautions Geſellſchaft ſtellt für Staats und udere e

Beamte Kautionen in Baar oder n ohne eine perſönliche oder ſachliche e e

Teller Tassen EHssenträger Waschbeeken e

Haupt Geſchäft Filiale Se 2 S e S e SLeipz Str 84 r e 48 Olegrinsſt Ecke vam Thurm o neb d ſtädt Leihh

Unter dieſer Marke r e eine e ſelten wilde Teinſchmnegtende

liebliche igarre in den Haudel Preis p Stück 6 Pf
100 Stück 5,50 und empfehle Jedem einen Verſuch damit zu machen S

vorm Paul GrimmBenno ä 7

r Rom en

Für

75 Mark
liefere ich einen Kompletten

echten
Korallenſchmuck

2reihige Kette runde Perlen 2
reihiges Armband Broche und

Ohrringe in Karton verpackt
Verſand franko gegen Nachnahme

J Essig Nacht
Groſſe Ulrichſtraſte 41

Halle g S

Goldene
Ohrringe

in einer Auswahl von
ea 1200 Paar
neneſte Muſter ſehr billig

empfiehlt

J Essig Nacht
Goldwaaren

Gr UNlrichſtraſje 41

maſſiv Gold
J v Stück von 3 M anGöld auf Silber 2 4 M
J Anübertroffene Auswahl
J ſehr billige feſte Preiſe
J Mssig Nachf

Goldwaaren

e A55
beſte Sezugsguelle

J Essig Nachf
Groſies Lager in Donblé

J und 14kar alle Weiten 2
vorräthig maſſiv Gold per
Stück von 4 M an ſowie
J ganz breite Ringe ſehr preis

werth
Eigene Anfertigung

Conſirmation
K emit Kreuz ober Medaillon

in Gold und Doublöé
goldene Ringe

goldene Ohrringe
Broſchen Armbänder

CoraDonschneksachen

N ſilb Beſtecke Servietten
ringe e 2eJ empfehle in Fenr graſrartiger

Auswahl zu
ſehr billigen feſten Preiſen

J Iwig Nachſ
Goldwanaren

r Ulrichſtr 41
Kaffeebrenner
v 2 15 Kilo
de liefertigſt bei Zuherd ſolider
Waare u tadel
loſen Brandes

Preiscourante

e 43S Schneir
Erfurt

e

J bezichen Sie am billigſten durch

b a oiemann Avcrds

Mit 2 Beiblättern
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